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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

VfR Wiesbaden II : SV 1913 Erbach 
Freitag, 11.11.2022, 20:30 Uhr

Sieg für den VfR Wiesbaden II in der Herren Bezirksoberliga 
Gr. Süd

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom VfR Wiesbaden II, als
Federico Nemo Flores Tellez sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SV
1913 Erbach sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Pauly und Tellez, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 8. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom VfR Wiesbaden II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 4
Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Müller / Pauly konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Abdessemed / Keshishzadeh beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bei
ihrer 1:3-Niederlage gegen Dohn / Ulbricht konnten Söhnholz / Joder anschließend den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Lang / Tellez bekamen es nun mit
Hoeßle / Kurzweil zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Lang / Tellez am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stefan Müller hatte daraufhin
gegen Alexander Dohn beim 9:11, 9:11, 2:11 wenig auszurichten. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Sofian Abdessemed zunächst nicht gut aus, so gewann Markus Pauly im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Axel
Ulbricht war hingegen Teresa Söhnholz, obwohl sie alles gegeben hatte. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Das
Einzel zwischen Eduard Lang und Marcus von Hoeßle, welches vor der Begegnung auf Grundlage
der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Federico Nemo Flores Tellez war
in der Partie gegen Tim Kurzweil nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das
war ein souveräner Sieg. Völlig ungefährdet war der Sieg von Manuel Joder gegen Arpiar
Keshishzadeh nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 8:11, 11:7, 11:9 nicht verloren. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Stefan Müller gegen Sofian Abdessemed hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus Pauly seinem Gegner Alexander Dohn
beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Teresa
Söhnholz bezwang anschließend Marcus von Hoeßle in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Eduard Lang gegen Axel Ulbricht. Auf
Messers Schneide stand das Spiel zwischen Federico Nemo Flores Tellez und Arpiar Keshishzadeh,
ehe sich der Spieler des VfR Wiesbaden II mit 3:2 durchsetzen konnte. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des VfR Wiesbaden II geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2022 gegen den
TTC RW 1921 Biebrich II, während der SV 1913 Erbach am 19.11.2022 gegen den Neuenhainer
TTV 1955 antritt.
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 Statistik:
 VfR Wiesbaden II

Doppel: Müller / Pauly 1:0, Söhnholz / Joder 0:1, Lang / Tellez 1:0 
Einzel: S. Müller 0:2, M. Pauly 2:0, T. Söhnholz 1:1, E. Lang 1:1, F. Tellez 2:0, M. Joder 1:0 

 SV 1913 Erbach
Doppel: Dohn / Ulbricht 1:0, Abdessemed / Keshishzadeh 0:1, Hoeßle / Kurzweil 0:1 
Einzel: S. Abdessemed 1:1, A. Dohn 1:1, M. Hoeßle 1:1, A. Ulbricht 1:1, A. Keshishzadeh 0:2, T.
Kurzweil 0:1


